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München, 07.08.2023

Antrag

Radwege im Stadtbezirk 7, Sendling-Westpark, sanieren

Der Straßenbauunterhalt München Süd saniert die Radwege im Stadtbezirk 7, 
Sendling-Westpark, vor allem auch die, für die keine Benutzungspflicht mehr 
besteht.

Nach einer Prüfung durch Fachpersonal wird ein kurz- und ein mittelfristiger 
Sanierungs-Plan erstellt. Je nach schwere der Schäden und Mängel wird die 
Priorisierung festgelegt.

Begründung:

Immer mehr Radwege im Stadtbezirk weisen Schäden und Mängel auf, die ein sicheres 
Radfahren gefährden. Es handelt sich dabei meist nicht um die neuen, gebotenen 
Radwege mit breiterer und glatter Fahrbahn (wie z.B. die Radwege zwischen 
Partnachplatz und Passauer-/Hansastraße), sondern um die nicht mehr verpflichtenden 
Radwege in den Tempo-30-Gebieten.

Mittlerweile haben sich zwei Radfahrergruppen herausgebildet, die schnellen, meist mehr 
als 20 km/h fahrenden und die normalen Radfahrer, die durchschnittlich nicht schneller als
10 bis 15 km/h unterwegs sind. Oft sind das Seniorinnen und Senioren, aber auch Kinder. 

Letztere Gruppe nutzt auch in den Tempo-30-Gebieten die „alten“ Radwege, die mehr und
mehr in die Jahre gekommen sind. 
Während die Schnellen auf die Straße ausweichen und mit dem Kfz-Verkehr mitfahren 
können, ziehen es die älteren und langsameren Radfahrer sowie die Kinder vor, auf den 
noch bestehenden und zu erhaltenden Radwege sicher zu fahren. Werden diese Rad-
wege nicht mehr gepflegt, so ist zu erwarten, dass die Gruppe der verhalten fahrenden 
Radfahrer aus ihrem Sicherheitsgefühl heraus das Rad stehen lassen. 

Es ist also auch eine soziale Aufgabe, nicht nur Radschnellwege zu bauen und zu pflegen,
sondern auch bestehende, meist schmälere Radwege in Tempo-30-Zonen verkehrssicher 
zu erhalten.
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